
Entdeckerbogen 
 

 
 

Willkommen in Kreismuseum Herzogtum Lauenburg. Hier gibt es viele 
spannende Dinge zu entdecken. Macht euch im ganzen Haus auf die 
Suche nach den abgebildeten Objekten und beantwortet die Fragen. 
 

  
Das Haus, in dem ihr euch befindet, ist über 250 
Jahre alt. Viele Räume sind noch genauso 
erhalten, wie sie damals gebaut worden sind. 
Sucht die alte Küche im Haus und schreibt auf, 
welche Lebensmittel ihr dort findet.  
 

 
 

 
 
 
Schaut euch ganz unten im Haus nach einem 
großen Buch mit vielen Bildern um. Dieses Buch 
ist ein sogenanntes „Evangeliar“ und enthält den 
Text der vier Evangelien aus der Bibel. Es 
stammt aus dem Jahre 1188 und gehörte einem 
der mächtigsten Fürsten in Deutschland. Als das 
Buch 1983 von Deutschland gekauft wurde, war 
es das teuerste Buch der Welt.  
Wie hieß der Fürst dem das Buch gehörte? 
  
 
Wie teuer war das Buch?  
 

 

 



 
Sucht die Karte im Museum und schaut sie euch genau an. Es ist die 
älteste Darstellung von Ratzeburg aus dem Jahre 1588. Könnt ihr den 
Ort finden wo heute das Museum steht? Markiert ihn auf der Karte.  
(Tipp: Schaut euch auch das große Modell der Stadt Ratzeburg in der 
Mitte des Raumes an.) 

 

 
 
Im Obergeschoss findet ihr dieses Bild von dem Maler 
Jean Louis Wensel aus Mölln. Der Maler zieht von 
Mölln nach London. Dort wird er zum Hoffotograph am 
Englischen Königshaus. Er macht auch eine 
Entdeckungsreise nach Thailand. Er reist außerdem 
nach Italien sowie in die Städte Basel und Hamburg. 
Zuletzt wohnt er in Berlin und malt dort Bilder für 
wichtige Personen.  
Wen hat Wensel auf diesem Bild gemalt? 

 
 

 
Schaut euch nach dem Turm aus ANKER–Bausteinen um. 
ANKER–Bausteine waren in den Jahrzehnten um die 
Wende zum 20. Jahrhundert auf der ganzen Welt bekannt 
und beliebt. Der Turm ist ein Nachbau des ehemaligen 
Ratzeburger Wasserturms und bis heute das höchste 
Bauwerk der Welt aus ANKER–Bausteinen.  
Wie viele Meter hoch ist der Turm?   
Aus wie vielen einzelnen Bausteinen besteht der Turm? 
 
  

 

 



In einem Raum findet ihr eine ganze Reihe alter 
Telefonapparate aus der Zeit zwischen 1900 und 
2000. Die ersten Telefone bestanden noch aus Holz 
und hingen fast nur in Büros. Im Laufe der Jahre 
wurden die Telefone immer häufiger für das eigene 
zu Hause, weswegen die Apparate bunter wurden. 
Unter den ganzen Telefonen hat sich auch eine 
bekannte Figur versteckt. Um wen handelt es sich 
dabei?  
 
 
 
 
Sucht das grüne Auto. Dabei handelt es sich um einen alten Trabant, 
kurz „Trabi“. Der „Trabi“ war das häufigste Auto in der DDR. Allerdings 
musste man nach dem Kauf 12 Jahre bis zur Auslieferung des Autos 
warten. Heute genießt der „Trabi“ in Deutschland Kultstatus. Malt euch 
ans Steuer eures Wunschtrabis. 
 

 
 
 
Sucht im Anbau des Museums den 
Totenkopf. Dieser stammte von dem 
deutschen Arzt Franz Joseph Gall. Er 
versuchte die Eigenschaften der Menschen 
an der Form des Kopfes abzulesen. Aus 
welchem Jahrhundert stammt er?  
 

 

 



 
 
 

Sucht die „Camera obscura“ im Haus. Die 
„Camera obscura“ ist der Vorgänger aller 
Fotokameras. Verwendet wurde sie früher von 
Malern zum Zeichnen. Naturwissenschaftler 
haben damit Sterne beobachtet. Neben dem 
kleinen Modell steht im Raum auch eine große 
„Camera obscura“. Geht hinein und beschreibt, 
was ihr nach ein paar Minuten seht.   
 

 

 
 
 
 
 

 
 
Die Treppe hinauf findet ihr unsere Ausstellung zu den 1950er-Jahren. 
Geht hinauf und schaut euch genau um. 
Sucht euch 3 Gegenstände aus, die euch besonders gefallen und 
schreibt auf warum. 
 
 
 

 


